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       Amtsblatt  Nr. 19
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

42. Jahrgang | 15. 10.  2019

Ein Feuerwerk der Farben verzaubert unsere Welt,
bis schließlich leise Blatt für Blatt zur Erde niederfällt.
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Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

*  *  *

Standesamtliche Mitteilungen

	 Wir gratulieren recht herzlich!

	 Bürgstadt
	 23.10.	 dem Ehepaar Eugen und Ingrid Hench,
		  Martinsgasse 10	 zur goldenen Hochzeit

Geburten
20.09.	 Fritz Mayer, Sohn von Martin und Nadine Mayer, geb. Winter,
	 Neunkirchen-Richelbach, Bischof-Schlör-Straße 11

24.09.	 Lio Fabian Berberich, Sohn von Heiko und Kristina Anette
	 Berberich, geb. Dick, Bürgstadt, Am Bischof 24 A

Sterbefälle
22.09.	 Konrad Josef Stumpf, Neunkirchen, Dr.-Rüttiger-Straße 17, 88 Jahre

24.09.	 Günther Friedrich Krischker, Bürgstadt, Ostlandstraße 9, 83 Jahre

28.09.	 Helena Elisabetha Eck, geb. Hofmann, Bürgstadt, Frankenweg 3, 82 Jahre 

*  *  *

ORTSPLANUNG BÜRGSTADT 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Buschenweg“ mit Berichtigung 
des Flächennutzungsplanes
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
Billigung für die Beteiligung der Öffentlichkeit und die Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange

Der Gemeinderat Bürgstadt hat bereits am 04.12.2018 die Aufstellung des Be- 
bauungsplanes „Buschenweg“ beschlossen. Es sollen 51 Bauplätze mit einer 
Größe zwischen ca. 335 qm bis 500 qm ausgewiesen werden, im oberen Rand-
bereich werden ca. 700 qm erreicht. Als Bauweise sind Einzelhäuser und teilweise 
Doppelhäuser vorgesehen. Der Flächennutzungsplan wird im Parallelverfahren 
berichtigt.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht.
In seiner Sitzung am 01.10.2019 hat der Gemeinderat den Änderungsplan für die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
gebilligt.
Das Ingenieurbüro Eilbacher wird die notwendigen Unterlagen erstellen, anschlie-
ßend werden die Beteiligungsverfahren durchgeführt.

Bürgstadt, 08.10.2019					              gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT				                              1. Bürgermeister

	
	 Rathaus Bürgstadt
	 Öffnungszeiten:

	 Montag - Freitag .........................................................................   8.00 - 12.00 Uhr
	 Montag...........................................................................................13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch .......................................................................................13.00 - 16.00 Uhr

sowie Montag – Donnerstag von 12.00 - 13.00 Uhr (nach Terminvereinbarung!)
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MARKT BÜRGSTADT		        GEMEINDE NEUNKIRCHEN

Anlieferungen von Fallobst
auf dem gemeindlichen Grüngutsammelplatz

Wir weisen darauf hin, dass es sich bei Fallobst nicht um Grüngut, sondern um Bio- 
abfall handelt. Fallobst darf daher nicht auf den gemeindlichen Grüngutplätzen 
gesammelt werden. Sie sind vielmehr als Bioabfall über die Braune Tonne oder als 
Kompost zu entsorgen.
Größere Mengen können – gegen Gebühr – bei der Kreismülldeponie Guggenberg 
entsorgt werden.

Im Übrigen verweisen wir auf die Möglichkeit, bei der Gemeindeverwaltung sog. 
„Grünabfallsäcke“ für 3,00 € zu erwerben. Diese Säcke werden gemeinsam mit den 
Biotonnen geleert.

Wir bitten Sie um Beachtung !

MARKT BÜRGSTADT	          GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Thomas Grün, 1. Bürgermeister	          Wolfgang Seitz, 1. Bürgermeister

GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Wahl des Elternbeirates im Kindergarten  „Höhenwichtel“

Die Elternbeiratswahl des Kindergartens Neunkirchen für das Kindergartenjahr 
2019/2020 brachte folgendes Ergebnis:

1. Vorsitzende		 Stefanie Dosch
2. Vorsitzende		 Nadine Kempf
Kassierer			   Romina Wendt
Schriftführerin	 Jaennette Zachreiß

Beisitzer	 Bianca Schäfer
Beisitzer	 Andrea Müssig
Beisitzer	 Martina Sämann
Beisitzer	 Katja Galmbacher
Beisitzer	 Isabell Pölleth

*  *  *

Was glauben Sie? Wo wurde dieses seltsame 
Dampfmonster in Bürgstadt eingesetzt?

Mehr dazu erfahren Sie in unserem 
Bildband*

Erhältlich im Rathaus und im Museum.

Werden Sie Mitglied im Heimat- u.Geschichtsverein!

Der Eintritt des Museums ist  frei. Es ist sonntags geöffnet: 
Sommerzeit von 14-18 Uhr, Winterzeit von 14-16 Uhr 
Verantwortlich: Heimat- und Geschichtsverein Bürgstadt

* „Bürgstadt - Ein fränkischer Ort und das Leben seiner Bewohner
   in historischen Aufnahmen“ 

Lokomobil. Nicht Goggomobil.
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c 	 Kesselaustausch von Bestandsanlagen;
	 Online-Angebotserstellung zum Festpreis mit dem
	 Heizungsrechner auf www.schlegel-hts.de

c  	Durchführung des hydraulischen Abgleichs

c  	Heizwasseraufbereitung für Bestands- und Neuanlagen

c  	Einbau von Neuanlagen (Heizung / Sanitär)

c  	Heizungswartungen
	 (Wir bieten verschiedene Service-Pakete an.)

c  	Kundendienst bei Störungen

c  	Servicepartner der Kesselfirmen Viessmann und Guntamatic

c  	Fernüberwachung der Heizungsanlage

c  	Beratung und Abwicklung über mögliche Förderprogramme

c  	Badsanierung

c  	Verleih von Bautrockner, mobiles Heizgerät

Erich Wolfert GmbH • Eichenbühler Str 87 • 63927 Bürgstadt • Tel 09371 66993-0. .:

Ihr autorisierter Servicepartner

TESTSIEGER im Werkstatt-Test der AUTO-BILD
mit der Auszeichnung "GOLDENER SCHRAUBENSCHLÜSSEL"

Mit der ServiceCard ab dem 5. Laufjahr bis zu 20% Rabatt
auf viele Service- und Verschleißteile.

Der nächste ter kommt bestimmt!Win

WINTERREIFEN 48,z.B. für Renault TwingoII ab zzgl. Montage.50€/St.
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MARKT BÜRGSTADT

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 01. Oktober 2019
Hauptberatungspunkt der Gemeinderatssitzung war die Vorstellung, Beratung und 
Verabschiedung der Untersuchungsergebnisse von Innenentwicklungspoten- 
tialen im Markt Bürgstadt durch das Stadtplanungsbüro Wegner aus Veitshöch-
heim.
Bgm. Grün begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt den anwesenden Städtepla-
ner Bertram Wegner und fasste kurz die bisherige Vorgehensweise zusammen. Da-
bei stellte er fest, dass projektunabhängig der Gemeinderat an Herrn Wegner den 
Auftrag zur Ermittlung der Innenentwicklungspotentiale vergeben hat. Hierfür läuft 
aktuell ein Förderprogramm, in das der Markt Bürgstadt aufgenommen wurde. 
Inhaltlich sollten hierbei insbesondere Flächenpotentiale für eine mögliche Innen-
entwicklung eruiert werden sowie ein Leerstandsrisiko ermittelt werden.
Im Anschluss stellte Städteplaner Bertram Wegner das Ergebnis anhand eines Po-
werpoint-Vortrags vor, der zu gegebener Zeit auch auf der gemeindlichen Home-
page veröffentlicht wird.
Einleitend informierte er über die Gründe, warum überhaupt Innenentwicklungs-
potentiale untersucht werden. Hierzu erklärte er, dass im Jahr 1935 lediglich 30 ha 
in Bürgstadt bebaut waren, 1965 waren es 43 ha, 1983 bereits 111 ha und aktuell ca. 
170 ha, die besiedelt sind. 
Gründe hierzu liegen dahin, dass die individuelle Wohnrauminanspruchnahme 
steigt und sich immer weniger Bürger auf immer mehr Wohnfläche bewegen. 
Denkansätze für eine sinnvolle Innenentwicklung können folgende Handlungs-
felder sein:
-	 Bebauung von Baulücken
-	 Nutzung von untergenutzten Grundstücken
-	 Wiedernutzung von Leerständen durch Sanierung
-	 Umbau von Scheunen zum Wohnhaus
-	 Nachverdichtung von Grünflächen im Innenbereich
-	 Nachverdichtung (Geschossflächenmehrung) an Bestandsbauten im Innen-

bereich

Nachfolgend erklärte Herr Wegner die grundsätzliche Funktionsweise von Innen-
entwicklung und welche Möglichkeiten es hierzu gibt:
-	 Eigennutzung durch Eigentümer oder eigene Familie; diese werden selbst 

aktiv und bebauen das Grundstück oder sanieren bzw. erweitern das vorhan-
dene Gebäude 

-	 Verkauf und neuer Eigentümer kann bauen oder sanieren
-	 Reinvestition auf eigenem Grundstück durch Mehrwertschaffung durch Inves- 

tor, indem Geschossflächen erweitert werden
-	 Reinvestition in andere Immobilien
-	 Temporäre Nutzung der Grundstücke durch zwischenzeitliche Verpachtung 

und Zwischennutzung 

Adler Apotheke | Inh. Johannes Worlicek e.K. | Kolpingstraße 2 | 63927 Bürgstadt
Tel.: 0 93 71 / 94 80 700 | Fax: 0 93 71 / 94 80 711 | apotheke@adler-apotheke-gz.de

Tel.: 0 93 71 / 94 80 700

  

P Kostenlos Parken
vor der Apotheke

Adler-Apotheke-CI/CD-Anzeige Amtsblatt-120 x 90-26-08-2016-DRUCK.indd   1 26.08.16   11:59

Meine Gesundheit in guten Händen 
im Gesundheitszentrum Bürgstadt

Öffnungszeiten:

Montag-Freitag 8:00 - 19:00 Uhr

Mittwoch Nachmittag geöffnet!
Samstag 9:00 - 13:00 Uhr

Adler Apotheke | Inh. Johannes Worlicek e.K. | Kolpingstraße 2 | 63927 Bürgstadt
Tel.: 0 93 71 / 94 80 700 | Fax: 0 93 71 / 94 80 711 | apotheke@adler-apotheke-gz.de
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Adler Apotheke | Inh. Johannes Worlicek e.K. | Kolpingstraße 2 | 63927 Bürgstadt
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APPotheken Sie auch schon?
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		  - 	 Potenzialflächenkartierung kontinuierlich oder jährlich aktualisieren
		  - 	 Eigentümer von Baulücken alle 3-5 Jahre anschreiben
		  - 	 Bebauungspläne überprüfen und ggf. ändern
		  - 	 Bei Schlüsselgrundstücken konzeptionell vordenken
		  - 	 Beschlüsse zur Nutzung kommunaler Flächenpotenziale fassen
		  - 	 Vorkaufsrecht fallweise anwenden
	 b.) 	 Handeln der Gemeinde bei neuen Baugebieten
		  - 	 Vermeidung zukünftiger Baulücken: B-Pläne nur noch, wenn die Grund-

stücke in gemeindlichem Eigentum liegen oder eine Bauverpflichtung 
dinglich gesichert ist

		  - 	 Bereits auf der FNP-Ebene Umsetzung sicherstellen und Eigentümer in 
die Pflicht nehmen

	 c.) 	 Öffentlichkeitsarbeit
		  - Ergebnisse der Untersuchung auf der Homepage veröffentlichen
	 d.) 	 Beratung und Förderung
		  - Fördermöglichkeiten aufzeigen 
		  - Beratungsangebot für Eigentümer / Interessenten

Ergänzend zur letzten Gemeinderatssitzung wurde nochmals die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Buschenweg“ beraten. Hierbei ging es um die Billigung des 
neuen Planentwurfes für das weitere Verfahren (Beteiligung Öffentlichkeit und 
Träger öffentlicher Belange).
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde der Bebauungsplanentwurf vorgestellt. 
Die Bauplatzgrößen betrugen zwischen 430 m² und 700 m², als Bauweise waren 
Einzelhäuser und Doppelhäuser eingetragen. In der Diskussion wurde angeregt, 
einen kleinen Teil der insgesamt ca. 50 Bauplätze zu verkleinern und zwingend für 
Doppelhäuser vorzusehen. 
Das Planungsbüro hat den Entwurf überarbeitet und legt nun zwei Entwürfe vor, 
die im Ringbereich im unteren Straßenzug anstelle bisher sechs nun acht bzw. 
zehn Plätze mit Größen ab ca. 330 m² bzw. 264 m² beinhalten. Hier ist zwingend 
Doppelhausbebauung vorgesehen. 
Der Gemeinderat entschied sich dafür, mit der Variante mit acht Plätzen für zwin-
gende Doppelhausbebauung in das weitere Verfahren zu gehen. 
 
Ebenfalls Zustimmung fand der vorgelegte Bauantrag der Projektgesellschaft 
Schwanenhöfe Bürgstadt GmbH & Co. KG, Aschaffenburg zur Verwirklichung des 
Projektes „Schwanenhöfe Bürgstadt“. 
Das Vorhaben betrifft das Gelände des ehemaligen Gasthauses „Schwanen“. Die 
Projektgesellschaft Schwanenhöfe Bürgstadt GmbH & Co. KG plant ein Objekt mit 
Betreutem Wohnen, Tagespflege ambulant betreutem Wohnen und Verwaltungs-
räumen zu errichten. Für das Gebiet wird ein Bebauungsplan aufgestellt, der dieser 
Zweckbestimmung zugeordnet ist. Zurzeit läuft noch die zweite Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange. 

Anschließend informierte Herr Wegner über die durchgeführte Potentialflächen- 
analyse. Hierfür wurden Potentialflächen mit Leerstandsrisiko ermittelt, in dem die 
Altersstruktur der einzelnen Bewohner festgestellt wurde. Das Ergebnis enthält 
graphisch dargestellt eine Analyse mit Darstellung der Potentialflächen, getrennt 
nach Gewerbe und Wohnen, Leerstand Wohnen und Nachverdichtung Wohnen. 
Hiernach ermitteln sich für Bürgstadt ca. 200 Potentialflächen. 
Im Folgenden zeigte Herr Wegner die Vorteile einer strukturierten Innenentwick-
lung auf:
-	 Erhalt bzw. Belebung eines attraktiven und vitalen Ortskerns 
-	 Kurze Wege – Fußläufige Erreichbarkeit von Infrastruktureinrichtungen
-	 Natur und Landschaft – Erhalt der Grünzonen am Ortsrand
-	 Kosten – Einsparung durch effiziente Versorgungsstruktur

Er bewertete die Innenentwicklung als ökologisch als auch ökonomisch und sozial 
nachhaltig. 
Für Eigentümer sah er in einer sinnvollen Innenentwicklung die Möglichkeit der 
Eigennutzung, des Verkaufs oder der Reinvestition auf dem eigenen Grundstück. 

Bgm. Grün stellte fest, dass die Ausführungen zeigen, dass sich Bürgstadt bereits 
auf einem richtigen Weg befindet. Dennoch erachtete er es für sinnvoll, dass auf 
die gemeindlichen Strukturen in regelmäßigen Abständen auch ein sinnvoller Input 
von außenstehenden Städteplanern geworfen wird, die gewisse Gegebenheiten 
möglicherweise anders beurteilen. 

Zur Frage nach künftigen Fördermöglichkeiten führte Herr Wegner gemeinsam 
mit Bgm. Grün aus, dass von der Regierung eine erneute Aufnahme in laufende 
Städtebauförderprogramme derzeit nicht befürwortet wird, nachdem kein Poten- 
tial für zusammenhängende und fortführbare kommunale Projekte in Bürgstadt 
gesehen wird, nachdem diese bereits in den letzten Jahren erfolgt sind. Folg-
lich wird aktuell auch keine Aufnahme des Marktes Bürgstadt in das kommunale 
Förderprogramm erfolgen, so dass es zunächst weiterhin bei der alleinigen und frei-
willigen Bezuschussung von privaten Bauvorhaben im Geltungsbereich der Gestal-
tungssatzung durch den Markt Bürgstadt bleibt. 
Auf dieser Erhebung aufbauend wurde vom Gemeinderat nachfolgende Strategie 
und Handlungsempfehlung für Bürgstadt festgelegt: 

1. 	 Das ausgearbeitete „Handlungskonzept zur Aktivierung von Potenzialflächen“ 
wird als Strategie für die Entwicklung des Marktes Bürgstadt zustimmend zur 
Kenntnis genommen.

2. 	 Es dient als Arbeitsgrundlage für zukünftige Entscheidungen zur Siedlungsent-
wicklung.

3. 	 Hierzu sollen nachfolgende weitere Schritte durchgeführt werden:
	 a.) 	 Förderung der Innenentwicklung
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In der Industriestraße ist die Errichtung eines Neubaus von Lagereinheiten vor- 
gesehen. Hierzu wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Auf dem Grundstück sollen insgesamt 105 eingeschossige Hallen in Reihenbauwei-
se errichtet werden. Die Einheiten haben eine Grundfläche von zwischen ca. 22 qm 
und 45 qm. Jede Einheit erhält ein isoliertes Sektionaltor.

Weiterhin lag dem Gemeinderat der Rechenschaftsbereicht zum Haushaltsjahr 
2018 vor.
Die Jahresrechnung 2018 schließt in den Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 
15.772.761,37 € ab und ist somit ausgeglichen. Dabei ist aber berücksichtigt, dass 
sich ein Sollüberschuss in Höhe von 3.482.407,83 € ergeben hat, der im Haushalts-
jahr 2018 als Zuführung zur Rücklage und gleichzeitig im Haushaltsjahr 2019 als 
Entnahme aus der Rücklage gebucht wurde. Im Jahr 2018 war keine Darlehensauf-
nahme erforderlich. Dieser Sollüberschuss ergibt sich aus einigen geplanter und im 
Haushalt 2018 eingestellter Maßnahmen, die erst 2019 realisiert bzw. abgerechnet 
werden. Ferner war die Gewerbesteuereinnahme 2018 um ca. 400.000 € höher als 
erwartet.

Bgm. Grün legte die Abrechnung des Stadtbusverkehrs für das Jahr 2018 vor.
Im Jahr 2018 erzielte die VU Einnahmen in Höhe von 114.402,75 €. Diesen standen 
Ausgaben in Höhe von 214.712,70 € gegenüber, womit sich ein Gesamtdefizit in 
Höhe von 100.309,95 € errechnet. Aufgrund bestehender Vereinbarungen betei- 
ligt sich Bürgstadt im Jahr 2018 mit 13.038,07 € am Defizitausgleich.

*  *  *

Die nächsten Gemeinderatssitzungen und Außendienststunden

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:		  Dienstag, 22. Oktober 2019, um 19.30 Uhr
					     Dienstag, 12. November 2019, um 19.30 Uhr
					     jeweils im Rathaus

Neunkirchen:		  Donnerstag, 7. November 2019, um 19.30 Uhr
					     im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal

					     am Nachmittag Außendienststunden
					     Neunkirchen: 	 16.00 – 17.00 Uhr

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im Rat- 
haus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im 
Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de 
und für Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de 
veröffentlicht. Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen 
öffentlichen Sitzungen nachgelesen werden.

Tel. 	(0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax 	(0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de
Internet: www.herbertschmitt.de
Eichenbühler Straße 83
63927 Bürgstadt (neben Autohaus Erftal)Nachfolger: André Schmitt
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Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

	

Standesamtliche Mitteilungen

	 Wir gratulieren recht herzlich!
	 24.10.    	 Herrn Hermann Altmann, Höhenstraße 4,
		  GT Heppdiel	 zum 90. Geburtstag

	 26.10.	 Frau Elisabeth Fuhrmann, Im Scheibling 16	 zum 94. Geburtstag

	 27.10.	 Frau Ilse Neuberger, Miltenberger Straße 7	 zum 80. Geburtstag
	

Auf geht’s zum Vereinsschießen mit Oktoberfest!
von Mittwoch, 23.10.2019 bis Sonntag, 27.10.2019

Öffnungszeiten:	Mittwoch und Donnerstag ab 17 Uhr, Freitag und Samstag ab 11 Uhr durchgehend,
	 Sonntag ab 10.30 Uhr geöffnet!
	 Schießbetrieb täglich von 19 - 21 Uhr, Samstag ab 15 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr.
	 Siegerehrung für das Vereinsschießen am Sonntag, 19 Uhr.

--- NEU: Ab 60 Jahren in der Seniorenklasse aufgelegt schießen antreten! --- NEU

Kulinarisch bietet Ihnen das Team von Bernhard Grimm OKTOBERFESTBIER der Brauerei 
Faust sowie tolle bayerische Spezialitäten wie z. B. Weißwürste, Kochkäse, Hausmacher Wurst- 
salat, Schnitzel Wiener Art, verschiedene Salate, Schützenplatte und natürlich die legendären 
Rumpsteaks und vieles mehr.    

Das Tagesessen am Sonntag, den 27. Oktober 2019:
Schweinebraten in dunkler Biersoße mit Bayrisch Kraut und hausgemachten Semmelknödeln

(Bitte um Platzreservierung, Tel. 0 93 71 / 54 00)

			 

*  *  *
	

Öffnungszeiten des Rathauses Eichenbühl
Montag - Freitag ...........................  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
sowie Montag................................ 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
 
	In dringenden Fällen sind wir auch außerhalb der Öffnungszeiten zu
erreichen. Bitte vereinbaren Sie unter Tel. Nr. 0 93 71/ 97 20-0 einen Termin.



16 17

Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Blutspendedienst
des Bayerischen Roten Kreuzes
Die nächsten Blutspendetermine:

Montag, 28. Oktober 2019, von 17.30 - 20.30 Uhr

NEUNKIRCHEN
Dorfgemeinschaftshaus, Tiefentaler Weg 1

Mittwoch, 30. Oktober 2019, von 17.00 - 20.00 Uhr

BÜRGSTADT
Bürgerzentrum Mittelmühle, Am Mühlgraben 1

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspenderpass mit, zumindest 
aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass, Führerschein).
Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!

Haben Sie noch Fragen zum Blutspenden? Nutzen Sie unsere kostenlose Telefon-
Hotline:  0800 11 949 11 (Montag bis Freitag von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr).

  Führerscheinausbildung

  ist Vertrauenssache!

0175 / 5 22 68 98
die-fuehrerschein-macher.de 

Hauptstr. 43, 63927 Bürgstadt
Unterricht: Di & Mi 18.30 Uhr 

Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de



18 19

c  Kundendienst
c  Verkauf und Service
c  Lichttechnik, EDV
c  Energie- und Gebäudetechnik
c  Installation Alt- und Neubau

www.oswaldundmenges.de
Schulstraße 14
63930 Neunkirchen

Große Gesten?
Sie folgen Ihrer Intuition.
Erfahren Sie jetzt den neuen Audi A4 bei uns.

Der neue Audi A4: dynamisch, präzise, prägnant. Dafür sorgt seine Kombination aus ästheti-
scher Sportlichkeit, richtungsweisenden Technologien und funktionaler Alltagstauglichkeit.
Auffällig sichtbar am progressiven Design mit präzise verschärfter Frontoptik und charakteris-
tischem Heck. Komfortabel spürbar durch 30 Assistenzsysteme1.

1 Teilweise optional.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Autohaus AdamWolfert GmbH
www.wolfert-grosswallstadt.audi/de.html

Grundtalring 28, 63868 Großwallstadt, Tel.: 0 60 22 / 2 65 55-0, info@autohauswolfert.de

Oberer Steffleinsgraben 8, 63927 Bürgstadt, Tel.: 0 93 71 / 97 72-0, info@autohauswolfert.de

Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl:  Montag 19:30 Uhr
Miltenberg:  Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach:  Montag und Donnerstag 19:00 Uhr 
Kleinheubach: Dienstag 19:00 Uhr
 Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de 
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig!  

Wir bieten Ihnen:

  Ausbildung in allen Klassen
  optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
  praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge
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2

 Die im Zwischenzeitraum der Jahre 1996-1999 hergestellten Mineralwollen können noch als   
  krebsverdächtig eingestuft werden.    

Umgang mit Mineralfaserabfällen

Liegen keine Informationen über die Beurteilung der Fasern vor, so ist – bezogen auf die Faserart – vom je-
weils ungünstigsten Fall auszugehen.

In der jeweils gültigen Fassung der Technischen Regeln für Gefahrstoffe (TRGS) 521 wird der gewerbliche 
Umgang mit KMF vorgeschrieben.

In jedem Fall ist beim Umgang mit sämtlichen KMF der Schutz der Haut, der Atemwege und der Augen un-
bedingt erforderlich, da es sonst zu allergischen Reaktionen kommen kann. Als Mindestanforderung ist auf 
staubarme Bearbeitungsverfahren und Bearbeitungsgeräte zu achten um eine Freisetzung von Faserstäuben 
zu vermeiden. Mineralfaserabfälle sind am Entstehungsort staubdicht zu verpacken und ggf. zu befeuchten.

Da die KMF als Dämmmaterialien sachgemäß ausgebaut werden sollten, ist zu empfehlen, dieses Fachfi rmen 
zu überlassen, die den Abfall fachgerecht entsorgen.

Die KMF-bezogene Anzeigepfl icht für Betriebe bei der zuständigen Arbeitschutzbehörde wurde mit der Ge-
fahrstoffverordnung vom 23.12.2004 abgeschafft. Die entsprechenden Angaben müssen aber auf  Anfrage der 
Behörde im Unternehmen zur Verfügung stehen (Dokumentationspfl icht nach § 19 (2) GefStoffV).

Entsorgung

Die verpackten KMF sind von anderen Bauabfällen getrennt zu halten und separat zu entsorgen. Auch Klein-
mengen dürfen nicht als Bauschutt oder in die Restabfalltonne entsorgt werden.

Der Transport der Abfälle hat so zu erfolgen, dass eine Beschädigung der Verpackung bzw. des Produktes 
ausgeschlossen ist.

Die Entsorgungskosten auf der Kreismülldeponie Guggenberg bzw. der Müllumladestation Erlenbach sind dem 
Merkblatt Wertstoffhof-Richtlinien zu entnehmen.

Für gewerbliche Anlieferungen sind die Vorschriften für das Nachweisverfahren über die Entsorgung von 
gefährlichen Abfällen zu beachten. Bei einer gewerbsmäßigen Beförderung ist eine Transportgenehmigung 
erforderlich.

Bitte beachten Sie, dass auf dem Wertstoffhof in Erlenbach nur Mengen bis 200 kg angenommen werden. 
Größere Anliefermengen sind nur auf der Kreismülldeponie Guggenberg möglich.

Seit 1999 wird das RAL-Gütezeichen „Erzeugnisse aus Mineralwolle” für Mineralwolle-Produkte vergeben. 
Zweck dieses RAL-Gütezeichens ist es, die regelmäßig geprüfte Qualität und Sicherheit von Mineralwol-
le-Erzeugnissen leicht erkennbar zu dokumentieren. So wird sichergestellt, dass das Produkt gesund-
heitlich unbedenklich zu verarbeiten, besonders wirtschaftlich und umweltschonend ist.

Dr. Martina Vieth, Tel. 09371 501-384 
Gustl Fischer, Tel. 09371 501-380 
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Sie haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich bitte an die 

Abfallberatung im Landratsamt:

MERKBLATT
Künstliche Mineralfasern - Umgang und Entsorgung

Kommunale Abfallwirtschaft
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Defi nition von künstlichen Mineralfasern

Als künstliche Mineralfasern (KMF) bezeichnet man anorganische Synthesefasern. Sie werden aus der mine-
ralischen Schmelze über unterschiedliche Düsen- oder Schleuderverfahren gewonnen. Organische Anteile 
in den KMF sind z.B. Bindemittel wie Phenolharze und Formaldehydharze, Schmälzmittel wie Mineralöl und 
Klebstoffe.

Zu den häufi gsten Vertretern der KMF gehören Stein-, Glas- und Schlackenwolle, bekannt unter dem Sammel-
namen „Mineralwollen”. Sie werden zur Wärmedämmung, zum Brandschutz und zur Schallisolation in Form 
von Platten, Matten, Filzen, losen Schüttungen oder Schichtungen an Dächern, Decken, Wänden, Rohr- oder 
Lüftungsleitungen eingesetzt.

Gesundheitliche Bewertung

KMF enthalten atembare Fasern. Von den lungengängigen Fasern kann eine Krebsgefahr ausgehen, wenn sie 
entsprechend lang und dünn sind und eine gewisse Beständigkeit im Körper besitzen.
Anders als Asbestfasern, die aufspleißen, also sich der Länge nach teilen und gefährlicher werden, brechen 
KMF quer zur Faser und werden so immer kürzer.

 Die Verweildauer im Körper (Biopersistenz) ist bei KMF wesentlich geringer als bei Asbest.

 Bei Produkten, die vor 1996 produziert worden sind, muss von einem Krebsverdacht ausgegangen  
  werden.

Die dauernde Verbesserung der industriellen Herstellungsverfahren führte erst ab dem Jahre 2000 dazu, dass 
eine Krebs erzeugende Wirkung der Faserstäube ausgeschlossen werden kann. Seit dem 1. Juni 2000 dürfen 
in Deutschland nur noch neue Produkte verarbeitet werden, die als unbedenklich gelten. „Alte” Mineralwolle-
Dämmstoffe dürfen seit diesem Zeitpunkt nicht mehr verwendet werden. Ausgenommen von dem Verbot des 
Wiedereinbaues sind lediglich im Rahmen von Instandhaltungsarbeiten demontierte Mineralwolle-Dämmstoffe, 
wenn dabei keine oder nur eine geringe Faserfreisetzung zu erwarten ist. Das Verwendungsverbot beinhaltet 
jedoch kein Sanierungsgebot, d.h. dass bei sachgemäßen Einbau in der Regel ein Austausch der Dämmstoffe 
nicht erforderlich ist.

MERKBLATT
Künstliche Mineralfasern - Umgang und Entsorgung

Kommunale Abfallwirtschaft
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 Die im Zwischenzeitraum der Jahre 1996-1999 hergestellten Mineralwollen können noch als   
  krebsverdächtig eingestuft werden.    

Umgang mit Mineralfaserabfällen

Liegen keine Informationen über die Beurteilung der Fasern vor, so ist – bezogen auf die Faserart – vom je-
weils ungünstigsten Fall auszugehen.

In der jeweils gültigen Fassung der Technischen Regeln für Gefahrstoffe (TRGS) 521 wird der gewerbliche 
Umgang mit KMF vorgeschrieben.

In jedem Fall ist beim Umgang mit sämtlichen KMF der Schutz der Haut, der Atemwege und der Augen un-
bedingt erforderlich, da es sonst zu allergischen Reaktionen kommen kann. Als Mindestanforderung ist auf 
staubarme Bearbeitungsverfahren und Bearbeitungsgeräte zu achten um eine Freisetzung von Faserstäuben 
zu vermeiden. Mineralfaserabfälle sind am Entstehungsort staubdicht zu verpacken und ggf. zu befeuchten.

Da die KMF als Dämmmaterialien sachgemäß ausgebaut werden sollten, ist zu empfehlen, dieses Fachfi rmen 
zu überlassen, die den Abfall fachgerecht entsorgen.

Die KMF-bezogene Anzeigepfl icht für Betriebe bei der zuständigen Arbeitschutzbehörde wurde mit der Ge-
fahrstoffverordnung vom 23.12.2004 abgeschafft. Die entsprechenden Angaben müssen aber auf  Anfrage der 
Behörde im Unternehmen zur Verfügung stehen (Dokumentationspfl icht nach § 19 (2) GefStoffV).

Entsorgung

Die verpackten KMF sind von anderen Bauabfällen getrennt zu halten und separat zu entsorgen. Auch Klein-
mengen dürfen nicht als Bauschutt oder in die Restabfalltonne entsorgt werden.

Der Transport der Abfälle hat so zu erfolgen, dass eine Beschädigung der Verpackung bzw. des Produktes 
ausgeschlossen ist.

Die Entsorgungskosten auf der Kreismülldeponie Guggenberg bzw. der Müllumladestation Erlenbach sind dem 
Merkblatt Wertstoffhof-Richtlinien zu entnehmen.

Für gewerbliche Anlieferungen sind die Vorschriften für das Nachweisverfahren über die Entsorgung von 
gefährlichen Abfällen zu beachten. Bei einer gewerbsmäßigen Beförderung ist eine Transportgenehmigung 
erforderlich.

Bitte beachten Sie, dass auf dem Wertstoffhof in Erlenbach nur Mengen bis 200 kg angenommen werden. 
Größere Anliefermengen sind nur auf der Kreismülldeponie Guggenberg möglich.

Seit 1999 wird das RAL-Gütezeichen „Erzeugnisse aus Mineralwolle” für Mineralwolle-Produkte vergeben. 
Zweck dieses RAL-Gütezeichens ist es, die regelmäßig geprüfte Qualität und Sicherheit von Mineralwol-
le-Erzeugnissen leicht erkennbar zu dokumentieren. So wird sichergestellt, dass das Produkt gesund-
heitlich unbedenklich zu verarbeiten, besonders wirtschaftlich und umweltschonend ist.

Dr. Martina Vieth, Tel. 09371 501-384 
Gustl Fischer, Tel. 09371 501-380 
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Sie haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich bitte an die 

Abfallberatung im Landratsamt:
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Problemabfallsammlungen

n  am Donnerstag, 17. Oktober 2019

08.00 Uhr - 09.00 Uhr	 Eichenbühl
		  Parkplatz am Sportplatz

09.30 Uhr - 10.00 Uhr	 Neunkirchen
		  Dorfgemeinschaftshaus

10.30 Uhr - 11.00 Uhr	 Heppdiel
		  Gemeinschaftshaus, Flurweg 1

11.15 Uhr - 11.45 Uhr	 Windischbuchen
		  Parkplatz Gasthaus Hufeisen

n  am Samstag, 19. Oktober 2019
11.00 Uhr - 12.30 Uhr	 Bürgstadt
		  Festplatz

Das zählt zum Problemabfall:
Problemabfall aus Haushalten, zum Beispiel: schadstoffhaltige Abfälle • 
Batterien  • Farb- und Lackreste • Pflanzen- und Holzschutzmittel • Leucht-
stoffröhren • ölverschmutzte Putzlappen • Thermometer • Klebemittelreste 
• Chemikalien  • Spezialreinigungsmittel (Gefahrensymbol giftig) • Schäd- 
lingsbekämpfungsmittel (bitte unvermischt anliefern)

Umwelt geht uns alle an!

63928 Eichenbühl | Fon 0 93 71 - 60 86

wennAutodann.de

63928 Eichenbühl | Fon 0 93 71 - 60 86

wennAutodann.dewennAutodann.de
63928 Eichenbühl Fon 0 93 71 - 60 86

Service

Häckerwirtschaft
in der »Zehntscheune«
vom 15. Oktober – 27. Oktober 2019

Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.

Familie Alexander Farrenkopf
Freudenberger Straße 35, Bürgstadt
Telefon: (0 93 71) 53 15  z  www.weinbau-farrenkopf.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

allen Helferinnen und Helfern bei unserem Herbstfest
sowie allen Spendern von Kuchen und Torten !

Herzlichen Dank

Unsere Weihnachtsfeier findet am Montag, 2. Dezember 2019
erstmals in der Churfrankenvinothek statt.

Obst- und Gartenbauverein Bürgstadt

Bitte beachten!
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Abbildung zeigt Sonderaustattung

1.  Ab Erstzulassung 3 Jahre bzw. 100.000 km Werksgarantie der Suzuki Deutschland GmbH, Suzuki Allee 7, 64625 Bensheim. Optionale Verlän-
gerung 2 Jahre Anschlussgarantie 320,11 €. Ein Service der Real Garant Versicherungs AG, Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen.

2.  Unverbindliche Preisempfehlung (UPE) der Suzuki Deutschland GmbH, Suzuki Allee 7, 64625 Bensheim in Höhe von 21.400,- € zzgl. 
Überführungskosten 999,- € ergibt Fahrzeugpreis 22.399,- €. Abzüglich Aktionsnachlass 3.429,- €, nicht mit anderen Suzuki Aktionsangeboten
kombinierbar, nur für Privatkunden, ergibt Aktions-BARpreis 18.970,- €. Beträge enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer. Aktionszeitraum 
01.07. bis 31.12.2019 oder solange Vorrat reicht.

3.  Finanzierungsbeispiel für einen Suzuki Swift Sport 1.4 Boosterjet 5trg. Auf Basis UPE 21.400,- €, zzgl. Überführung 999,- €, abzgl. Aktions-
nachlass 3.429,- €, abzgl. Anzahlung 3.100,- € ergibt Finanzierungsbetrag 15.870,- €, Gesamtbetrag 17.337,41 €, eff ektiver Jahreszins 3,49 %,
gebundener Sollzins 3,43 %, 36 Monate Laufzeit, 35 monatl. Raten à 149,- €, Schlussrate 12.122,41 €. Beträge enthalten die gesetzliche Um-
satzsteuer. Bonität vorausgesetzt. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Kreditvermittlung erfolgt nur für 
die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Aktionszeitraum 01.07. bis 31.12.2019 oder solange Vorrat reicht.

4.  Nur für Privatkunden. Selbstbeteiligung Teil-/Vollkasko 150,- € / 500,- €. BGV-Versicherung AG, Dulacher Allee 56, 76131 Karlsruhe. Pau-
schal-Tarif inkl. Werkstattbindung an Suzuki Händler. Geltende Versicherungsbedingungen und Annahmerichtlinien unter www.suzuki-vd.de.
Aktionszeitraum 01.07. bis 31.12.2019, kein Rechtsanspruch.
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Abbildung zeigt Sonderaustattung

Abbildung zeigt Sonderaustattung

Abbildung zeigt Sonderaustattung

  Sportsitze & Sportfahrwerk    Doppelrohrauspuff 

   Audio-System (inkl. DAB) mit Navigation,
Freisprecheinrichtung & Lenkradbedienung

  Versch. Assistenzsysteme    Rückfahrkamera

  Scheinwerfer, Tagfahrlicht & Rückleuchten LED

  Klimaautomatik    Nebelscheinwerfer

 Inklusive Überführung & 3 Jahre Werksgarantie1

Suzuki SWIFT SPORT 1.4 Boosterjet, 5-türig
103 kW (140 PS), 1.373 ccm

Nur für Privatkunden. Selbstbeteiligung Teil-/Vollkasko 150,- € / 500,- €. BGV-Versicherung AG, Dulacher Allee 56, 76131 Karlsruhe. Pau-
schal-Tarif inkl. Werkstattbindung an Suzuki Händler. Geltende Versicherungsbedingungen und Annahmerichtlinien unter www.suzuki-vd.de.
Aktionszeitraum 01.07. bis 31.12.2019, kein Rechtsanspruch.

lnh. Gernot Essert - www.autohaus-essert.de 
Suzuki Vertragshändler - Telefon 09371/7565 
Miltenberger Straße 15 - 63928 Eichenbühl
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  Doppelrohrauspuff   Doppelrohrauspuff 

Rückfahrkamera

Fahrzeugpreis2:  22.399,- €
Aktionsnachlass2:  3.429,- €

AKTIONS-BARPREIS2:

AKTIONS-ANGEBOT3:

monatlich nur: 149,
18.970,EUR

EUR

Kraftstoff verbrauch: innerorts 6,8l/100km, außerorts 4,8l/100km, 
kombiniert 5,6l/100km, CO₂-Ausstoß kombinierter Testzyklus 
125 g/km (VO EG 715/2007). Effi  zienzklasse C.
Weitere Informationen zum offi  ziellen Kraftstoff verbrauch und den offi  ziel-
len spezifi schen CO₂-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem 
„Leitfaden über den Kraftstoff verbrauch, die CO₂-Emissionen und den Strom-
verbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Ver-
kaufsstellen und bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH (DAT) (unter 
www.dat.de) unentgeltlich erhältlich ist.

SUZUKI VERSICHERUNGSFLAT4
mit bis zu 5 Jahren Laufzeit:

Fahrer ab 34 Jahre:  51,45 €  monatlich 
Fahrer 23 bis 33 Jahre:  67,20 €  monatlich 
Fahrer 17 bis 22 Jahre:  82,95 €  monatlich

Sozialstation Bürgstadt

Mühlweg 20 | 63927 Bürgstadt

Tel. 0 93 71 / 6 94 24

www.caritas-mil.de

• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

FACHLICH • FÜRSORGLICH • VOR ORT

SOZIALSTATION AMORBACH
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AUFRUF
zur Haus- und Straßensammlung 2019
für unsere Kriegsgräber
vom 18. Oktober bis 3. November

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

c 	 wurde 1919 als einer der ersten Bürgerinitiativen in unserem Land gegründet

c 	 betreut 832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,7 Millionen Kriegstoten

c 	 pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber auch von Kriegs-
gefangenen, zivilen Opfern des Luftkrieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsar-
beit und Deportation

c	 hat seit dem Fall des „Eisernen Vorhanges“ in Ost- und Südosteuropa bisher 
über 934.000 Gefallene geborgen und würdig bestattet, wo immer möglich 
identifiziert, Schicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit geklärt und die 
Familien verständigt

c 	 setzt die Suche nach deutschen Gefallenen kontinuierlich fort

c 	 bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgräberstätten an

c 	 gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen, 
Pfarreien und Verbänden als Tag des Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung

c 	 ermöglicht jährlich Tausenden junger Menschen in rund 50 internationalen 
Jugendbegegnungen und Workcamps sowie in seinen vier Jugendbegeg-
nungsstätten, Kriegsgräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfahren 
und zu begreifen

Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.

Wir danken Ihnen dafür!

Häckerzeit
in der Martinsgasse
bei Franz u. Matthias Dassing 
mit Familie

vom 25.10.2019 – 08.11.2019

Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Martinsgasse 7 a, Bürgstadt
Tel. 0  93  71 / 6  69  91  49

Haus- und Straßensammlung
des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.
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Dienstag 15.10. Hl. Theresia von Jesus
Miltenberg 8:00 Go(o)d morning Morgenimpuls - Jugendhaus St. Kilian
Bürgstadt 18:00 Rosenkranz - Neue Kirche
Bürgstadt 18:30 Messfeier - Neue Kirche (3. Seelenamt für Johanna Kreß / f. Anna 

Maria Voitländer (Leg.) / f. Gertrud Ackermann) 

Mittwoch 16.10.
Miltenberg 10:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 18:30 Stille eucharistische Anbetung - Gemeindezentrum 
Wenschdorf 18:30 Messfeier, anschließend Rosenkranz 

Donnerstag 17.10. Hl. Ignatius von Antiochien
Miltenberg 8:00 Go(o)d morning Morgenimpuls - Jugendhaus St. Kilian 
Miltenberg 17:00 Rosenkranz in der Fatimakapelle 
Bürgstadt 17:00 Rosenkranz um Geistliche Berufungen
Miltenberg 18:00 Rosenkranz um Geistliche Berufungen - Gemeindezentrum 
Miltenberg 18:30 Messfeier - Gemeindezentrum 
Mainbullau 18:30 Rosenkranz 
Miltenberg 20:00 Taizé-Gebet - Laurentiuskapelle 

Freitag 18.10. HL. LUKAS
Miltenberg 9:00 Messfeier - Pfarrkirche 
Miltenberg 10:30 Messfeier bei den Johannitern (Tagespflege) 
Miltenberg 18:30 Rosenkranz gestaltet von der Kolpingfamilie - 

Laurentiuskapelle 

Samstag 19.10.
Miltenberg 16:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache, davor Beichte - 

Gemeindezentrum 
Miltenberg 18:00 Beichtgelegenheit - Pfarrkirche 
Breitendiel 18:00 Rosenkranz 
Miltenberg 18:30 Vorabendmesse - Pfarrkirche 
Breitendiel 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 20.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Bürgstadt 10:00 Messfeier (f. Alfred und Henriette Kling (Leg.) / f. Kurt Farrenkopf mit 

Eltern Farrenkopf und Potsch mit Angeh. / f. Simon, Katharina, Anna und 
Pfr. Josef Bretz und Familie Hennrich / f. Markus Keller und Großeltern / 
f. Bruno Neuberger und verstorbene Angehörige / f. Alfons Hench und 
verst. Angeh. / f. Albin und Katharina Bilbert / f. Elmar Scheuermann und 
Angeh. / f. Alexander und Hedwig Bimmler, leb. und verst. Angeh. / 
f. Alois Urbas und Monika Erbacher) 

Bürgstadt 10:00 Kinderkirche im Pfarrsaal (Der barmherzige Sameriter)
Wenschdorf 10:00 Messfeier 
Bürgstadt 14:00 Tauffeier von Lias Martin Platz
Bürgstadt 16:00 Concerto Piccolo (Fränk. Rebläuse) - Alte Kirche

2019

Miltenberg 18:30 Messfeier (Dekanatsmesse) - Pfarrkirche 

Montag 21.10.    
Miltenberg 15:00 Rosenkranz - Klosterkirche 
Miltenberg 18:30 Messfeier - Pfarrkirche 

Dienstag 22.10.
Miltenberg 8:00 Go(o)d morning Morgenimpuls - Jugendhaus St. Kilian 
Miltenberg 9:00 Messfeier - Antoniusgedenken - Klosterkirche 
Miltenberg 15:00 Rosenkranz gestaltet vom Frauenbund in der Staffelkapelle 

Mittwoch 23.10.
Miltenberg 10:00 Messfeier - Maria Regina 
Breitendiel 18:00 Rosenkranz 
Miltenberg 18:30 Stille eucharistische Anbetung - Gemeindezentrum 
Breitendiel 18:30 Messfeier 

Donnerstag 24.10. JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES ZU WÜRZBURG
Miltenberg 8:00 Go(o)d morning Morgenimpuls - Jugendhaus St. Kilian 
Miltenberg 10:00 Messfeier zum Gedenken der Geschwister Bischoff - 

Laurentiuskapelle 
Miltenberg 17:00 Rosenkranz in der Fatimakapelle 
Bürgstadt 17:00 Rosenkranz um Geistliche Berufungen
Miltenberg 18:00 Rosenkranz um Geistliche Berufungen - Gemeindezentrum 
Miltenberg 18:30 Messfeier - Gemeindezentrum 
Mainbullau 18:30 Messfeier 

Freitag 25.10.
Bürgstadt 18:30 Messfeier zu Ehren des Hl. Wendelin - Martinskapelle (f. Alfred 

und Dorothea Romatschke und Familie (Leg.) / f. Leb. und Verst. des 
Schuljahrgangs 1927/28 (Leg.)) 

Samstag 26.10.
Miltenberg 16:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache, davor Beichte - 

Gemeindezentrum 
Bürgstadt 18:00 Rosenkranz/Beichtgelegenheit für Allerheiligen
Breitendiel 18:00 Rosenkranz 
Bürgstadt 18:30 Vorabendmesse als Familiengottesdienst zum 

Weltmissionssonntag, gestaltet durch die Singgruppe 

(f. Helene Groß und Eltern (Leg.) / f. Johanna Hench und Angeh. (Leg.) / 
f. Edgar und Aloysia Winter und Angeh. / f. Ludwig Ruppert / 
f. Albert und Emma Graßmann, Karl und Maria Schacks und Tochter 
Walburga / f. Ludwig Reinhart / f. Margaretha Nodes und Beate Nodes-
Kirca / f. f. Franz-Josef Hanel und Angeh. / f. Josef und Hedwig Schöfer, 
Katharina und Fridolin Walter und verst. Angeh. / f. Dominic Helmstetter) 

Breitendiel 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Weltmissionssonntag

ACHTUNG: UHRENUMSTELLUNG AUF WINTERZEIT 

Miltenberg 10:00 Messfeier - Pfarrkirche 
Mainbullau 10:00 Messfeier 
Miltenberg 11:00 Messfeier in portugiesischer Sprache - Gemeindezentrum 
Breitendiel 14:00 Tauffeier 



30 31

						   
Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  .•  Mo.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.: 	Pfarrbüro Bürgstadt ............................ 21 44	 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de

	 Telefax: 	 .........................................94 77 31

	 Pfarrer Jan Kölbel........................6 50 09 90	 Mail: jan.koelbel@bistum-wuerzburg.de
	 Pater Dr. James Kurianal.................94 77 30	 Mail: kurianal@yahoo.com
	 Jugendseelsorger Bernd Winter....... 97 87 42	 Mail: bernd.winter@bistum-wuerzburg.de
	 Diakon Florian Grimm.........0176 24894615	 Mail: florian.grimm@bistum-wuerzburg.de
	 Past.-Ref. Marcus Schuck............6 69 58 79	 Mail: marcus.schuck@bistum-wuerzburg.de
	 Michael Bailer.............................6  50  09  96	 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
	 	
Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

Bürgstadt 18:00 Rosenkranz-Mariensingen mit dem Richelbacher Dreigesang 
- Martinskapelle

Miltenberg 18:30 Messfeier (Dekanatsmesse) - Pfarrkirche 

Montag 28.10. Hl. Simon, hl. Judas
Miltenberg 15:00 Rosenkranz - Klosterkirche 
Miltenberg 18:30 Messfeier - Pfarrkirche 

Dienstag 29.10.
Bürgstadt 18:00 Rosenkranz
Bürgstadt 18:30 Messfeier (nach Meinung der Stifter / f. Gehrlich Hedwig, Reinhard, Karl,

Irmgard und Alfons und Eltern (Leg.)) 

Samstag, 19.10.2019 Altkleidersammlung in Kooperation mit der aktion hoffnung/missio - Bitte 

stellen Sie um 8 Uhr die Kleidersäcke gut sichtbar an den Straßenrand. 

Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Mo 9-11 Uhr  · Fr 15-17 Uhr  

Rufnr.: Pfarrbüro Bürgstadt.............................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de 

Fax.................................................94 77 31
Pfarrer Jan Kölbel…...................6 50 09 90 Mail: jan.koelbel@bistum-wuerzburg.de

              Pater Dr. James Kurianal..............94 77 30 Mail: kurianal@yahoo.com

Jugendseelsorger Bernd Winter....97 87 42 Mail: bernd.winter@bistum-weurzburg.de

Diakon Florian Grimm...…..0176 24894615 Mail: florian.grimm@bistum-wuerzburg.de

Past.Ref. Marcus Schuck...........6 69 58 79 Mail: marcus.schuck@bistum-wuerzburg.de

Michael Bailer.....................…....6 50 09 96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

Danksagung
Für die liebevolle Anteilnahme und die tröstenden Worte zum Abschied meines 
Ehemanns und unseres Vaters

Klaus Neumann
sagen wir von ganzem Herzen Danke.
Danke an Herrn Pfarrer Neubert, Hofmann Bestattungen und an Herrn Bür-
germeister Ullrich im Auftrag der Berufsschule Miltenberg für die feierliche 
Gestaltung der Beerdigung.
Des Weiteren möchten wir uns beim Caritas-Team Bürgstadt, Herrn Dr. Bretz 
und Herrn Dr. Schwab für die liebe- und würdevolle Pflege meines/unseres 
Mannes/Vaters bedanken.
Danke an unsere Nachbarn vom Lauersend und all denen, die ihn auf seiner 
letzten Reise begleitet haben, sowie für die zahlreichen Karten, Blumen und 
Geldspenden. 

Bürgstadt, im September 2019	 Katja Neumann
			   Mathias und Christian Neumann
			   mit Familien
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

      
  
      



        
   
      

Dienstag                           15.10.                                                            Hl. Theresia von Jesus  

Riedern 18:00 Rosenkranzandacht

Eichenbühl 18:30 Glorreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier  

Richelbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Windischb. 19:00 Rosenkranzandacht

Mittwoch                          16.10.                                                                                                   

Neunkirchen 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Donnerstag                      17.10.                                                         Hl. Ignatius v. Antiochien  

Schippach 19:00 Messfeier

Freitag                              18.10.                                                                                   Hl. Lukas  

Heppdiel 18:30 Schmerzhafter Rosenkranz

19:00 Messfeier

29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis

Samstag                           19.10.                                                                                                   

Heppdiel 19:00 Messfeier

Neunkirchen 19:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde
als JUNGER GOTTESDIENST 
mit Jugendpfarrer Bernd Winter und Band „Terikto“
Thema: „Alles wieder gut?“ 

Sonntag                            20.10.                                                                                                   

Eichenbühl 8:30 Messfeier  

Richelbach 8:30 Messfeier

Schippach Patrozinium Hl. Wendelin

10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

mit Einführung des neuen und Verabschiedung des ausscheidenden 

Ministranten

Umpfenbach 10:00 Messfeier

Montag                             21.10.                                                                                                   

Eichenbühl 16:00 Rosenkranzandacht gestaltet vom Frauenbund

anschließend Einkehr

Umpfenbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Dienstag                           22.10.                                                                                                   

Guggenberg 18:00 Rosenkranzandacht

 (Treffpunkt für Fahrgemeinschaften um 17.40 Uhr am Kindergarten 

Riedern)

Richelbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Windischb. 19:00 Rosenkranzandacht

Donnerstag                      24.10.                       Jahrestag der Weihe des Doms zu Würzburg  

Riedern 19:00 Messfeier

Schippach 19:00 Messfeier

anschließend Rosenkranz

Dienstag                           15.10.                                                            Hl. Theresia von Jesus  

Riedern 18:00 Rosenkranzandacht

Eichenbühl 18:30 Glorreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier  

Richelbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Windischb. 19:00 Rosenkranzandacht

Mittwoch                          16.10.                                                                                                   

Neunkirchen 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Donnerstag                      17.10.                                                         Hl. Ignatius v. Antiochien  

Schippach 19:00 Messfeier

Freitag                              18.10.                                                                                   Hl. Lukas  

Heppdiel 18:30 Schmerzhafter Rosenkranz

19:00 Messfeier

29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis

Samstag                           19.10.                                                                                                   

Heppdiel 19:00 Messfeier

Neunkirchen 19:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde
als JUNGER GOTTESDIENST 
mit Jugendpfarrer Bernd Winter und Band „Terikto“
Thema: „Alles wieder gut?“ 

Sonntag                            20.10.                                                                                                   

Eichenbühl 8:30 Messfeier  

Richelbach 8:30 Messfeier

Schippach Patrozinium Hl. Wendelin

10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

mit Einführung des neuen und Verabschiedung des ausscheidenden 

Ministranten

Umpfenbach 10:00 Messfeier

Montag                             21.10.                                                                                                   

Eichenbühl 16:00 Rosenkranzandacht gestaltet vom Frauenbund

anschließend Einkehr

Umpfenbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Dienstag                           22.10.                                                                                                   

Guggenberg 18:00 Rosenkranzandacht

 (Treffpunkt für Fahrgemeinschaften um 17.40 Uhr am Kindergarten 

Riedern)

Richelbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Windischb. 19:00 Rosenkranzandacht

Donnerstag                      24.10.                       Jahrestag der Weihe des Doms zu Würzburg  

Riedern 19:00 Messfeier

Schippach 19:00 Messfeier

anschließend Rosenkranz

Dienstag                           15.10.                                                            Hl. Theresia von Jesus  

Riedern 18:00 Rosenkranzandacht

Eichenbühl 18:30 Glorreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier  

Richelbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Windischb. 19:00 Rosenkranzandacht

Mittwoch                          16.10.                                                                                                   

Neunkirchen 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Donnerstag                      17.10.                                                         Hl. Ignatius v. Antiochien  

Schippach 19:00 Messfeier

Freitag                              18.10.                                                                                   Hl. Lukas  

Heppdiel 18:30 Schmerzhafter Rosenkranz

19:00 Messfeier

29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis

Samstag                           19.10.                                                                                                   

Heppdiel 19:00 Messfeier

Neunkirchen 19:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde
als JUNGER GOTTESDIENST 
mit Jugendpfarrer Bernd Winter und Band „Terikto“
Thema: „Alles wieder gut?“ 

Sonntag                            20.10.                                                                                                   

Eichenbühl 8:30 Messfeier  

Richelbach 8:30 Messfeier

Schippach Patrozinium Hl. Wendelin

10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

mit Einführung des neuen und Verabschiedung des ausscheidenden 

Ministranten

Umpfenbach 10:00 Messfeier

Montag                             21.10.                                                                                                   

Eichenbühl 16:00 Rosenkranzandacht gestaltet vom Frauenbund

anschließend Einkehr

Umpfenbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Dienstag                           22.10.                                                                                                   

Guggenberg 18:00 Rosenkranzandacht

 (Treffpunkt für Fahrgemeinschaften um 17.40 Uhr am Kindergarten 

Riedern)

Richelbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Windischb. 19:00 Rosenkranzandacht

Donnerstag                      24.10.                       Jahrestag der Weihe des Doms zu Würzburg  

Riedern 19:00 Messfeier

Schippach 19:00 Messfeier

anschließend Rosenkranz

Freitag                              25.10.                                                                                                   

Heppdiel 18:30 Freudenreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier

Eichenbühl 14:30 Taufe von Michel Heiko Sauerwein 

30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Weltmission   –   Ende der Sommerzeit

Samstag                           26.10.                                                                                                   

Riedern 19:00 Messfeier  

als Baustellengottesdienst in der Kirche mit der Singgruppe Lichtblick 

Schippach 19:00 Messfeier

Sonntag                            27.10.                                                                                                   

Heppdiel 8:30 Messfeier

Neunkirchen 8:30 Messfeier

15:30 Taufe für Lena Bauer

Eichenbühl 9:30 Lichtreicher Rosenkranz

10:00 Messfeier  

Richelbach 10:00 Messfeier

Montag                             28.10.                                                              Hl. Simon u. Hl. Judas  

Umpfenbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Dienstag                           29.10.                                                                                                   

Riedern 19:00 Rosenkranzandacht

INFORMATION
Neuer Firmkurs beginnt 

Auftakt-Treffen für Achtklässer

Für die nächste Firmung, die voraussichtlich im Juli 2020 stattfindet, beginnt jetzt im Firm-
projekt „glaubensnetz“ die Vorbereitungszeit. Eingeladen  sind dazu die Jugendlichen, die
gerade das 8. Schuljahr besuchen – das sind in der Regel die Kommunionkinder des Jah-
res 2015. Wer betroffen ist, aber keine Einladung erhalten hat, kann sich im Pfarrbüro oder
bei Pastoralreferent Gömmel melden. 

Lebendiger Adventskalender 2019

Wer macht mit?

Die stimmungsvolle Aktion findet auch in diesem Jahr wieder ab 1. Dezember in Neunkir-
chen, Richelbach und Umpfenbach statt. Welche Familie oder Gruppe hat Lust, sich durch
die Gestaltung eines Adventsfensters oder einer Adventstür daran zu beteiligen? Die Ge-
staltungsmöglichkeiten der etwa viertelstündigen Veranstaltung sind freigestellt. 

Bitte meldet euch für nähere Informationen bzw. mit eurem Terminvorschlag bei: Gertrud
Fischer 09378-1346 oder Anja Ditter 09378-564

Sperrmüllbörse
Gegenstand 			                            Telefon

Bett, Eiche dunkel, 90/190 cm, 7 Jahre alt
(verstellbarer Lattenrost).........................................................09371 / 8856
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Pfarreiengemeinschaft St. Antonius Erftal und Höhen
Pfarramt	 Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
	 Pfarrsekretärin Heike Leibfried, Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
	 E-Mail: pg.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de

	 Pfarrbüro geöffnet:  	Montag ......................................................... 14.00 – 18.00 Uhr
			   Dienstag...........................................................8.00 – 12.00 Uhr
			   Donnerstag.................................................. 10.00 – 14.00 Uhr
			   Freitag...............................................................8.00 – 12.00 Uhr

Seelsorger 	 Pfarrer Artur Fröhlich
	 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl),
	 E-Mail: artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

	 Pastoralreferent Hermann Gömmel
	 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
	 Mo. bis Mi. und Fr. vormittags i.d.R. erreichbar.
	 E-Mail: hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

	 Pfarrvikar Krzysztof Winiarz
	 Tel. 09378 -9082830, Fax 09378-9082831(Pfarrhaus Neunkirchen)
	 E-Mail: krzystof.winiarz@bistum-wuerzburg.de

								     
				  Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg

Dienstag, 15.10.	 18.00 Uhr	 Teamerkurs
Mittwoch, 16.10.	 16.00 Uhr	 Konfi-Time
Donnerstag, 17.10.	 20.00 Uhr	 Konfirmanden-Elternabend
	 20.00 Uhr	 Taizégebet in der Laurentiuskapelle 		
		  Miltenberg
Samstag, 19.10.	 19.00 Uhr	 Konzert der Gospelgruppe Rejoice
		  Gospel & mehr  „Chosen“
		  in der Evang. Johanneskirche;
		  der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.
Sonntag, 20.10.	 10.00 Uhr	 Konfirmationsjubiläum
		  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
		  und Kindergottesdienst
	 11.30 Uhr	 Kleinkindergottesdienst
Montag, 21.10.	 20.00 Uhr	 Kontemplation
Mittwoch, 23.10.	 16.00 Uhr	 Konfi-Time
Freitag, 25.10.	 15.00 Uhr	 Frauen-Café 
Sonntag, 27.10.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst für ALLE
	 19.00 Uhr	 Konzert Duo ROMANIKE – Klangreise
		  für die Seele; der Eintritt ist frei, Spenden
		  werden erbeten.

Regelmäßige Veranstaltungen 

Montags, wöchentlich	 16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus 
Dienstags, alle zwei Wochen	 20.00 Uhr Ökum. Schola, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags, wöchentlich	 10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Frau Pfeifer Antunes,
	  Tel. 01577-8798923
Donnerstags, wöchentlich	 15.00 Uhr Spielgruppe für Kinder ab 20 Monate bis 4 Jahre
	  mit ihren Eltern, Frau Nitsche, Tel. 0171-2693028
Donnerstags, wöchentlich 	 19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags, wöchentlich	 18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Dienstags, mittwochs und donnerstags:
wöchentlich  				    Chorgruppen der Ökumen. Kinder- und Jugendkantorei
                        				    (Musikgarten 1 und 2, Klangstraße, Vorkinder-, Kinder- und 	
				    Jugendchöre), Frau Faust, Tel. 66539

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)

Freitag                              25.10.                                                                                                   

Heppdiel 18:30 Freudenreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier

Eichenbühl 14:30 Taufe von Michel Heiko Sauerwein 

30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Weltmission   –   Ende der Sommerzeit

Samstag                           26.10.                                                                                                   

Riedern 19:00 Messfeier  

als Baustellengottesdienst in der Kirche mit der Singgruppe Lichtblick 

Schippach 19:00 Messfeier

Sonntag                            27.10.                                                                                                   

Heppdiel 8:30 Messfeier

Neunkirchen 8:30 Messfeier

15:30 Taufe für Lena Bauer

Eichenbühl 9:30 Lichtreicher Rosenkranz

10:00 Messfeier  

Richelbach 10:00 Messfeier

Montag                             28.10.                                                              Hl. Simon u. Hl. Judas  

Umpfenbach 18:30 Rosenkranzandacht

19:00 Messfeier

Dienstag                           29.10.                                                                                                   

Riedern 19:00 Rosenkranzandacht

INFORMATION
Neuer Firmkurs beginnt 

Auftakt-Treffen für Achtklässer

Für die nächste Firmung, die voraussichtlich im Juli 2020 stattfindet, beginnt jetzt im Firm-
projekt „glaubensnetz“ die Vorbereitungszeit. Eingeladen  sind dazu die Jugendlichen, die
gerade das 8. Schuljahr besuchen – das sind in der Regel die Kommunionkinder des Jah-
res 2015. Wer betroffen ist, aber keine Einladung erhalten hat, kann sich im Pfarrbüro oder
bei Pastoralreferent Gömmel melden. 

Lebendiger Adventskalender 2019

Wer macht mit?

Die stimmungsvolle Aktion findet auch in diesem Jahr wieder ab 1. Dezember in Neunkir-
chen, Richelbach und Umpfenbach statt. Welche Familie oder Gruppe hat Lust, sich durch
die Gestaltung eines Adventsfensters oder einer Adventstür daran zu beteiligen? Die Ge-
staltungsmöglichkeiten der etwa viertelstündigen Veranstaltung sind freigestellt. 

Bitte meldet euch für nähere Informationen bzw. mit eurem Terminvorschlag bei: Gertrud
Fischer 09378-1346 oder Anja Ditter 09378-564

Kreuzbund Miltenberg 

(Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
für Suchtkranke und Angehörige)

Wöchentliche vertrauliche Gesprächskreise:

Montag	 19.00 – 21.00 Uhr 	 Info: 09371/6698658
Dienstag 	 19.30 – 21.30 Uhr 	 Into: 09371/1623
Donnerstag 	 19.30 – 21.30 Uhr 	 Info: 09378 /1786

Frauengesprächskreis:
letzter Dienstag im Monat	 Info: 09371/1623
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Veranstaltungskalender

Bürgstadt

Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
17. Oktober	 (Donnerstag) Ausflug nach Trennfeld
		  13.00 Uhr	 Abfahrt an den bekannten Haltestellen	            		
					    – 	 Andacht in der Kirche  „St. Georg“ in Trennfeld		
					    – 	 Wanderung/Fahrt nach Rettersheim			 
					    – 	 Einkehr im Gasthaus  „Zum Stern“ in Rettersheim
Alle sind herzlich eingeladen.
Bitte Anmeldung bei Karin und Hermann Bretz, Tel. 5533.

Voranzeige:  Am 21. November Fahrt nach Schmerlenbach, Andacht in der 
Klosterkirche, Wanderung/Fahrt um Schmerlenbach und Einkehr in der  „Kloster-
schänke“ in Schmerlenbach.

„Helfen verbindet – Wir verschenken eine Stunde Zeit!“
Bürgerschaftliches Engagement in Bürgstadt
Die Helferinnen und Helfer stehen ehrenamtlich und vertraulich allen Bewoh-
nern von Bürgstadt zur Verfügung. Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe benötigen!
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr unter der 
Tel.-Nr. 09371/9492010.
Mehr Infos zu den möglichen Hilfen finden Sie auch auf unserer Internetseite:
www.helfen-verbindet-buergstadt.de

23.10. 	 19.00 Uhr Treffen in der Häckerwirtschaft Farrenkopf,
	 Freudenberger Straße 35

Freiwillige Feuerwehr Bürgstadt
Montags um 19:30 Uhr: Feuerwehrdienst
Bitte aktuellen Übungsplan beachten:
www.feuerwehr-buergstadt.de/aktuelles/termine

Die Uhr wird zurückgestellt!

Die mitteleuropäische Sommerzeit endet in
diesem Jahr am Sonntag, dem 27. 10. 2019.

Ende der Sommerzeit: 		  3.00 Uhr
Beginn der Normalzeit: 		  2.00 Uhr

Langschläfer können eine Stunde länger schlafen!
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Veranstaltungskalender

Bürgstadt
Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe  „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Jugendraum der Mittelmühle.

Kolpingsfamilie Bürgstadt:
20.10.	 Bezirkswallfahrt der Bezirke Miltenberg und Obernburg und
	 70-jähriges Bestehen der Kolpingsfamilie Elsenfeld am 20.10.2019.
	 Die teilnehmenden Mitglieder der Kolpingsfamilie Bürgstadt sowie
	 Gäste treffen sich zur gemeinsamen Hinfahrt um 8.30 Uhr an der
	 Mittelmühle.
27.10.	 (Sonntag) Weltgebetstag
	 19.00 Uhr in der Kirche Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag,
	 19.30 Uhr Vortrag im Pfarrsaal zum weltweiten Engagement des
	 Kolpingwerkes. Referentin: Angelika Vey-Rossellit, Mitglied im Kenia-
	 Arbeitskreis des Diözesanverbandes Würzburg, Beauftragte für inter-
	 nationale Zusammenarbeit mit fundierten Einblicken und Kontakten
	 ins internationale Kolpingwerk, Mitglied der Kolpingsfamilie Veits-
	 höchheim.
27.10.    	 Rosenkranz-Mariensingen mit dem Richelbacher Dreigesang,
	 Beginn: 18.00 Uhr in der Martinskapelle

BRK-Bereitschaft
30.10.	 17.00 - 20.00 Uhr Blutspende 
	 im Bürgerzentrum Mittelmühle

Achtung Finderlohn!
Ich heiße Emilian und bin 6 Jahre alt. Im September habe ich am Rollschuhspielplatz in 
Bürgstadt meinen grünen Wanderrucksack (mit schwarzem Bobcat-Cappy darin) und 
mein ferngesteuertes Auto vergessen. Als ich es holen wollte, war nichts mehr da!
Bitte melde dich (09371- 9499393), wenn du etwas davon gefunden hast!
Du bekommst einen Finderlohn! Danke!
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Veranstaltungskalender

Neunkirchen
VDK OV Richelbach
16.10.	 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
	 in Richelbach im Sportheim

Kleintierzuchtverein Neunkirchen und Erftal e.V.
29.10.	 Monatsversammlung

Freiwillige Feurwehr Umpfenbach
27.10	 09.30 Uhr  Übung

Freiwillige Feuerwehr Gemeinde Neunkirchen
24.10.	 19.30 Uhr  	 18. Übung
30.10.	 18.00 Uhr  	 Halloweenparty
				    im Feuerwehrhaus Neunkirchen

Musikverein Neunkirchen
27.10.	 18.00 Uhr Gemeinschaftskonzert von Musikverein Neunkirchen
	 und Musikverein Richelbach im Schützenhaus Umpfenbach

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde Zeit. 
Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr Ihren 
Hilferuf entgegen.
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Neunkirchen, Richelbach und Umpfenbach.............................. 09371 6694904

Mehr Infos entnehmen Sie bitte unserem Faltblatt.
Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite:  www.zeit-fuereinander-euh.de

Glücklich ist nicht, wer anderen so vorkommt,
sondern wer sich selbst dafür hält.

Seneca
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Veranstaltungskalender

Eichenbühl
VDK
16.10.	 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
	 in Richelbach im Sportheim

Kolpingsfamilie und Frauenbund
18.10.	 (Freitag) 19.00 Uhr Rosenkranzandacht an der Kapelle;
	 anschließend Einkehr bei den Weintagen im Tennisheim.

Schützenverein  „Auerhahn“ Eichenbühl
22. - 27.10.    Vereinsschießen im Schützenhaus, Eichenbühl

SV Riedern
31.10. 	 19.00 Uhr  „Mit Skigymnastik fit durch den Winter“ –
	 auch für Nichtskifahrer –  im Gemeinschaftshaus Riedern,
	 5 Abende mit Wolfgang Fischer,
	 Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder 15,00 €. 

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde Zeit. 
Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr Ihren 
Hilferuf entgegen.
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Eichenbühl................................................................................................. 09371 6694903
aus Riedern, Pfohlbach und Guggenberg.............................................. 09371 6694905
aus Heppdiel, Windischbuchen, Schippach und Berndiel................ 09371 6694906

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite:  www.zeit-fuereinander-euh.de 

Wichtige Rufnummern:
Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt..................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit): ............ 11 61 17 Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
	 von Elektrogeräten	
l 	Stark- u. Schwachstrom-
	 Installation
l 	Photovoltaik- und Solaranlagen
l	 Zentrale Staubsaugeranlagen

l 	Wohnraum-
	 Lüftungsanlagen
l	Kundendienst – E-CHECK
l	EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l 	Elektroheizungen

FRISCHER FISCH
aus Bremerhaven!

DER FISCHMANN KOMMT:

JEDEN MITTWOCH
in BÜRGSTADT
am ROSENGARTEN

von 14.45 - 15.45 Uhr

in EICHENBÜHL
am Dorfplatz

von 16.00 - 16.40 Uhr

Fischereihafen-Direktverkauf
Fischfeinkost Holzapfel

Bremerhaven
Tel. 01 51 / 18 53 25 25
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Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes
Hintergrundinformationen über die Blutspende in Bayern

Wer Blut spenden kann:

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Geburtstag bis einen Tag vor 
dem 73. Geburtstag. Erstspender können bis zum Alter von 64 Jahren Blut spenden. 
Das maximale Spenderalter für Mehrfachspender ist ein Alter von 72 Jahren (d.h. bis 
einen Tag vor dem 73. Geburtstag). Bei Mehrfachspendern über 68 Jahren und bei 
Erstspendern über 60 Jahren erfolgt die Zulassung nach individueller ärztlicher Be-
urteilung. Frauen können viermal, Männer sechsmal innerhalb von zwölf Monaten 
Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein Mindestabstand von 56 Tagen 
liegen. Zur Blutspende mitzubringen ist unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis 
wie Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (jeweils das Original) und der 
Blutspendeausweis. Bei Erstspendern genügt ein amtlicher Lichtbildausweis.

Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:

Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven benötigt. Mit einer Blut-
spende kann bis zu drei kranken oder verletzten Menschen geholfen werden. Eine 
Blutspende ist Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Patienten eine Überlebens- 
chance gibt.

Der Blutspendedienst des BRK (BSD):

Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem Auftrag gegründet, die 
Versorgung mit Blutprodukten in Bayern sicherzustellen. Er trägt die Rechtsform 
einer gemeinnützigen GmbH. Als modernes pharmazeutisches Unternehmen ist der 
BSD heute ein aktiver Partner im bayerischen Gesundheitswesen. Mit seinen ca. 670 
engagierten Mitarbeitern sowie zusätzlich mehr als 240 freiberuflich tätigen Unter-
suchungsärzten und rund 12.500 ehrenamtlichen Helfern aus den 73 Kreisverbän-
den des BRK organisiert der BSD jährlich ungefähr 4.400 mobile und 1.100 stationäre 
Blutspendetermine.

Spenderservice:

Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen für Spender und an der 
Blutspende Interessierte, beispielsweise zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind 
unter der kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 949 11 zwischen 
8.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar.

Medienkontakt:

Für Rückfragen zu allen Pressemitteilungen sowie für weitere Informationen und 
Materialanfragen kontaktieren Sie unsere Pressestelle:
Patric Nohe, p.nohe@blutspendedienst.com; Tel.: 089 / 5399 4014. Oder besuchen 
Sie die Presseseite auf unserer Website.

Veranstaltungskalender

Allgemein
Hilfe für Frauen in Not
Die Gleichstellungsbeauftragte des Landratsamtes Miltenberg ist erreichbar im 
Landratsamt Miltenberg während der allgemeinen Dienstzeiten, Zimmer Nr. 317, 
Tel.-Nr. 09371/501-415.

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371 501-152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber:	 Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion:	 –	 Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Herr Schuhmacher, 
		  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38 -17, -31,  
		  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
	 –	 Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
		  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  4.051	 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss:	 Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 20/2019 bis 
Freitag, 18. Oktober 2019, 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, 
Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck:	 Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
	 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung:	 kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.
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ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

15.10.	 Mäander-Apotheke 	 Hauptstraße 32, Miltenberg	 Tel. 09371/2944
16.10.	 Anker-Apotheke	 Hauptstraße 21-23, Miltenberg	 Tel. 09371/6689801
17.10.	 Engelberg-Apotheke	 Hauptstraße 11, Großheubach	 Tel. 09371/3637
18.10.	 Adler-Apotheke	 Kolpingstraße 2, Bürgstadt	 Tel. 09371/9480700
19.10.	 Nibelungen-Apotheke 	 Marktplatz 11, Amorbach	 Tel. 09373/1632
20.10.	 Löwen-Apotheke	 Löhrstraße 4, Amorbach	 Tel. 09373/1616
21.10.	 Martins-Apotheke 	 Miltenberger Straße 7, Bürgstadt	 Tel. 09371/7009
22.10.	 Park-Apotheke 	 Bürgstadter Straße 26, Miltenberg	 Tel. 09371/9895800
23.10.	 Nord-Apotheke 	 Brückenstraße 25, Miltenberg 	 Tel. 09371/3130
24.10.	 Easy-Apotheke 	 In der Seehecke 1, Kleinheubach	 Tel. 09371/6504254
25.10.	 Abtei-Apotheke	 Debonstraße 3 D, Amorbach	 Tel. 09373/97370
26.10.	 Nord-Apotheke 	 Brückenstraße 25, Miltenberg 	 Tel. 09371/3130
27.10.	 Mäander-Apotheke 	 Hauptstraße 32, Miltenberg	 Tel. 09371/2944
28.10.	 Engelberg-Apotheke	 Hauptstraße 11, Großheubach	 Tel. 09371/3637
29.10.	 Adler-Apotheke	 Kolpingstraße 2, Bürgstadt	 Tel. 09371/9480700

19./20.10.	 Dr. med. dent. Jacob Rainer, Großheubach, Kirchstraße 6, Tel. 09371/67393

26./27.10.	 Dr. med. dent. Barbara Kaufmann, Klingenberg, Kirchstraße 2 a, Tel. 09372/3900
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Weltsparparty!

s-mil.de/weltspartag

   

Am 30. Oktober feiern wir
den Weltspartag. Und Sie
sind herzlich eingeladen!

Für jede Spardose in der Spar-
woche spenden wir 5 Euro an 
den örtlichen Kindergarten. 

Für jede geleerte Spardose 
spendet die Sparkasse 5 Euro 
an örtliche Kindergärten. 

Für jede geleerte Spardose 

spendet die Sparkasse 1 Euro 

an örtliche Kindergärten. 


